
739

Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 109
Montaq den 14. Mai 1866.

Erkenn tn iß .
DaS k. ?. Landesgcricht in Lemberg hat mit den

Erkenntnissen vom 21. und 25. April d. I . , ZZ. 5771,
5833, 5905, das Verbot der weitem Verbreitung aus-
gesprochen :

1. ,,I.ul<>i>kli /nncl liussu, c/^li n^sionmioni« prxc^
^xlu^j. Leipzig 1864. Verlag von E. L. Kasprmvicz,"
wegen des Vergehens nach §. 65 l» St. G.

2. ,.IV» (Ixi^i^. 1i<ili,̂ 0<! lru^i-knmicxn^ l . i^ l i
1866 llrulcicm I^ll^cl!wr<!ln^, wegen des Vergehens nach
§. 305 St . G.

3. ,/l'^I.m, ^Vriou x l(ar)ulu. l'i-xc'/ /Vüiür«. I^i^^li
plnv.l Î luxl«; 1866" , wegen der im §. 305 St . G.
und §. 24 P. G. bezeichneten Vergehen.

Ausschlieftende P r i v i l eg i en .
Das Ministerium für Handel und Volkswirthschaft

hat nachstehende Prmilcgicn ertheilt:
Am 11. April 1866.

1. Dem Vlasins Kozcnn, Gymnasiallehrer in O l -
lnntz, auf die Erstudung küustlichcr Brunnen für die
Dauer von zehn Jahren.

2. Dem Peter Charlicr in Paris (Bevollmächtig-
ter Friedrich Nödigcr in Nieu, Neubau, Sigmunogassc
Nr. 3 ) , auf'die Erfindung ciucs cigenlhümlichcu Huf-
beschlages für Pferde und andere Thiere für die Daner
ciucS Jahres.

Am 12. April 1866.

3. Dem Gustav Kocttgcu zu Barmen in Rhein-
Preußen (Bevollmächtigter Ncuß, Schcrer nud Stark,
Kaufleute in Wien, Stadt, Schwcrtgasse Nr. 3), auf
die Erfindung, gewebte Taschen ohne Naht für Hosen,
Nöckc nnd Westen anzufertigen, fiir die Dauer von zwei
Jahren.

4. Dem Franz X. Kukla, gewesenen Apotheker in
Hcrnals bei Wien, auf eine Erfindung in der Erzeugnng
"on Bauziegeln uud in der Konstrnttion der dazu er-
forderlichen Maschinen und Ocfen für dic Dauer eines
Jahres.

5. Dem Johann von der Poppcnburg, Z iv i l - In -
genieur in Paris (Bevollmächtigter Georg Mär l l in
Wien, Iofefstadt, Laugegassc Nr. 43), auf Verbesse-
rungen au Hmtcrladuugs'Fcucrwaffm mit ccntralcr Per-
kussion, so wie an Geschossen und Patronen für dirfcl-
ben, für die Dauer von fünf Jahren.

Die Privilegiums-Bcschreibungeu, dcrcn Geheim«!
Haltung angesucht wurde, befinden sich im I. k. Priui-
legieN'Archiuc in Aufbewahrung, nnd jene von 5, dcrcn
Geheimhaltung nicht angesucht wurde, tann daselbst von
iedermannn eingesehen werden.

( !3<i—») Nr . 2»87.

K o n k u r s-
Zur Besetzung der erledigten Postexpedientcn^

Nelle in 2schcrnembl wird hiemit der Konkurs
eröffnet.

Die mit diesem Dicnstposten verbundenen Be ,
Züge bestehen in der Iahreöbcstallung von »60 fi.,
ln dem Amtöpauschale jährl. 24 fl. und in dem Pau-
schale jähr l . 5,00 si. für dic Besorgung täglicher
Botcufahrtcn zwischen Tschernemdl und Mot t l ing .
Der Postexpedient hat eine Dicnstkaution von 2lW st. i
3u erlegen und sich vor dem Dienstantritte einer
Prüfung aus den Mampulatious »Vorschriften zu
Unterziehen.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschriebc»
"en Gesuche

binnen v ier Wochen
^> der gefertigten Postdirektion einzubringen und
>lch ül)cr das Altcr, die Beschäftigung, Vermögens'!
"erhaltnlsse, das moralische und politische Wohl-
behalten auszuweisen.

Tricst, am 4. Mai l8«N
A. k. Postdirclttiou.

(»38^2) Nr. 2 l4 .

Eine Aktuarsstelle
^ l dem k. k. Bezirksgerichte Marburg mit dem
Ehal te von 420 si. und dem Aorrü'ckungörechle
>l zu besetzen.

. . Die Bewerber wollen ihre Gesuche, worin

.'c Kcuntniß der sloucnischcn Sprache nachzuweisen
'^ 'm vorgeschriebenen Wege

b i s ,. I u n ' i d. I .
l̂escs Präsidium überreichen,
^ i l l i , am 7. Mai 1866

Wräsidinm des lx. k. Kreisgerichtes. j

(»39l)—I) Nr. I 9 i5 .

^ . V 1 8 0 .
Für die Lieferung von Armtt'Bcmontiruligs«

und Ausrü'stungö-Sorten werden Offerte ange-
nommen, welche

l ) i5 15. M a i ,
l2 Uhr MittagS, an das hohe k. k. Kriegsmini«
sterium in Wien einzusenden sind.

Die auöführliche Kundmachung ist in Nr. l08
der „^aibacher Zeitung" vom l2. d. M. enthalten.

H . V V 1 8 0 .
I^or lll Provision« 6i mmitm'6 e äi o c e l l i

äi urreclo ̂ or l'ui m^tli sal lllniu nies«!« oiltiltoilli'
al ^ i o l l l u li<^l 15. N u A A i «

iiie«8l) l't:c:c<i!8<i l. II,. Wnistei'« <li ^u«ll-l» in

^.' Ävviilli piu 6l8tinto «i trova nsll» ssg/.-
/^ll» lli ^ul)',:m» IXr. 108 tlt:l 12 .^lu^w 1866.
(,33—2) Rr. 2lU.

Lizitatious-Kuudmachung.
Mic dcm Ellasse der h. k. k. ^^ndesbehördc

vom 2«. April d. I . , Nr. 4051, wurde»
Auf der Wiener S t ra fe :

).die Kouscroationöarbeiten an der Gcldbclrag in
Tschernutschcr Savcbrü'cke im D. 6. W.
Z. O / l ^ l - l ' < i , im Betrage von st. !9 l? . : jU

2. die nothwendigen Rekonstruktio-
nen an der Feistrizdrücke im D.
Z. I / l 5 — l l / 0 ,m Betrage von - 3?4 l .22

3. die Rekonstruktion des Durchlas,
scö in Podpctsch, D.Z. N l / t t — l .
mit , 322.82

4. dieRekoustruktion der Stütz, und
Ufcrmaucr beim Kristof, D. Z.
l V / t l — 7 , mit . . . 425.94

5. die Rekonstruktion der Wand«
mauer, dann Herstellung einer Leic
sk'nmauer am Utschak, D. Z.
l V / I 5 — V / U , mit . . . 2 9 8 . 5 3

auf der voibler Strasie:
li. die Rekonstruktionsarbllten an der

Zayerdrücke in Zwischcnwäfscn,,
D. Z, l / 9 - N » , mit . . st. 452.79

7. die Auswechslung der morschen
Geländer durch Aufstellung von
nemn im D. Z. l / 0 — l , l /U—7
und l / l 0 - !» , mit. . . . 32.56

auf der Triestev Straße:
8. die Rekonstruktion ocä gewölbten

Durchlasses im D.Z. 0 / 1 2 — ! 3 ,
mit si. 92.84

9. die Rekonstruktion des Drobetinka-
BrückelS in Bresovitz im D. Z.
l /2—3, mit . . . . , 235.4

lU. die Rekonstruktion deö Durch«
lasses in ^ukowih, D. 3, 1 / 4 - 5 ,
mit ,75.50

l ! . die Rekonstruktion der Stützmauer
imD. Z. l I / i l — !2 mit . . 25« «6

»2. die Rekonstruktion von 4 Stück
schadhaften Parapelmaucrn am
Raökouz, mit . . . . 9 0 . —

13, die Ausbesserung und theilweise
Ergänzung von 38 Stück Para»
pctmauern am Raökouz mit . . 5 ? . —

auf der Agramer Strafte:
>4. die Konscrvationsarbeitin bei dem

Durchlasse im D . Z. l l « / 7 — 8
von Weixclburg, mit . . si. 86.52

15. die Bei- und Aufstellung neuer
Geländer in mehrern Strecken, mit . ! 9 l . 76

16. die Lieferung und Versetzung von
neuen Randsteinen in mehreren
Distanzzeichen, mit . . . , 159.75

17. die Konservationsarbeiten bei meh-
reren Brücken - Parapetmauern,
mit . . . » . » 65.47

!8. die Rekonstruktion mehrerer Flügel,
mauern und Straßenstühleisten,
mit . 1 4 8 . 8 2

an der Littaier Savebriicke:
19. die nöthigen Konscrvationsarbei-

ten, mit fl. 2502.74
20. die Bcistellung von I5U Stück

3 Klftr, langen, «Zoll dicken fichte-
nen Blücklingen für die hiesige
Raanbrücke, mit . . . - l 8 9 . —

21. die Beischaffung des nöthigen
neuen Bauzcuges, mit . . , 2UU.—

^ genehmiget und die Hintangabe dieser Leistungen
im Lizitationswcgc angeordnet.

Die diesfallige Verhandlung wird bei dem k. k.
! Bezirksamte Umgebung Laibachs

a m I 8. M a i l. I .
stattfinden und Vormittags um 9 Uhr beginnen,
zu welcher Erstchungslustige mit dem Beisahe einge-
laden werden, daß

1. die Ausbietung nach der obigen Reihen«
folge mit den bezüglichen, einzeln ausgewiesenen Be-
tragen vorgenommen und die Ratifikation des cr<
zielten Lizitations-Resultates in jedem, somit auch
in dem Falle in Vorbehalt genommen wird, wenn
der Anbot dem Fiökalpreise gleich oder unter dem-
selben ist;

2. vorausgesetzt wird: jedem Anbotsteller sind
zur Zeit der Lizitation nicht allein die allgemeinen
Bcdingnisse der Ausführuug öffentlicher Bauten,
sondern auch die Verhältnisse und Bedingungen des
auszuführenden Baues, deren Befolgung der Er-
steher in seine Verpflichtung übernimmt, vollkommen
bekannt;

3. muß der betreffende Ersteher der Post l , 2, tl
und 19 angeführten Brückenkonservations- und Rc-
konstruktionsarbeiten bereits im Besitze des zu die-
sen Herstellungen nothwendigen, im W i n t e r gefall'
ten Holzmatcriales sein und gleich nach der Lizita-
tion diesfalls den Beweis liefern;

4. schriftliche Offene, gehörig verfaßt, auf
einen mit 50 kr. markirtcu Bugen geschrieben und
mit dem 5perzent. Rcugelde belegt, welches auch von
den Lizitauten für ihre mündlichen Anbote gefordert
und beim Kontraktöadschlusse auf !0 P»rzent. zu er«
ganzen sein wird, sind vor dem Lizitationsdeginne der
öizitationskommission zu übergeben, und

5. die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse so wie auch die Preisverzeichnisse und
summarischen Kostemidcrscklagc können bei dem gefer«
tigten k. k. Bezirksbauamte täglich in den gcwöhnli« ,
chrn Amtüstunden und am Tage der Lizitationsver«
Handlung bei dem genannten k. k. Bezirksamte einge«
sehen werden.

i!aibach, am 4. Mai 1866.

K. k. Vc.nrks-Vauamt.
(14U—2) Nr. ? ! l .

Kundmachung.
Behufs der Drucklegung und des Einbandes

des Jahresberichtes und Programmes des hiesigen
k. k. Gymnasiums j>l'li l«6« wird

am 25. M a i d. I ,
um 9 Uhr Vormittags, eine Akkordverhandlung
in der Dircktionskanzlei des Gymnasiums abge-
halten werden, wozu die hieroitigen Herren Buch-
druckereibesitzer und Buchbinder hiemit eingeladen
werden.

Ueber die näheren Bedingungen ertheilt die ge«
fertigte Direktion jederzeit die nöthigen Auskünfte.

Laibach, am 9. Mai 186«.

H. K. Gymnasial-Direktion.

Kundmachung.
Nach den AnfangS Mai l. I . eingelangten

Brottarifen backen nachfolgende zwei Bäcker das
größte Bro t :

G a o n i k Jakob , wohnhaft Stadt Nr, 275
und W u r n er A n t o n i a , wohnhaft St . Peterö--
Vorstadt Nr. 139.

Stadtmagistrat Laidach, am 9. Mai !8lil».
Der Bürgermeister: Dr. <5. H . (5osw>


